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Sonncunnf- nd llntrrgnng.
Sonuenausgang 7 11. 2l M.
Sonnenuntergang 11. M.

Fintls.
!>.!> Morgens und 0.1.7 Abends.

Wettrr-Änssichten.
Für Marnland und den Distrikt

Eolnmbia liente bewölkt und regne
risch, südliche Winde.

Bdrs-Trinrteirnt siir Liindwirtlj-
sckpist Wctter-Bnrran.

Normale Teniperatnr 77 Clrad
Mittlere Leniperalur <i> (ilrad

Höchste Temperatur 72 Erad
N'iedrigste Temperatur 10 Erad

Bcricht des Baltimore Wetterbureans
Der Fenchiigkeitsgehalt der Lust

war lO Prozent m kl Uhr Morgens
und i;o Prozent um d> lllir Abends.
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Telegraphischer Wetterbericht.
Ans dp übrigen Bundes Wetter-

Beobachlnngs Stationen wurden
die folgenden niedrigsten Temperatu-
ren, die um kl Uhr gestern Abend
benschte, berichtet:
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Die ivestliche Störung hält sich
reniral über dem oberen Obio Thal,

beivegt sich aber langsam ostwärts,
nnd iit von Nege in den Flachsiaa-
ten. sowie von snirkeren Negensällen

und Eewilter jn den gros;en Ecntral
Thälern nnd Seeregionen begleitet
gewesen. Der Negen war sehr
schwer in dein imteren Ohio- und
dem mittleren Missisüppi - Tbale.
Schwere lokale Eewittersiürnie lan-
den in diese Regionen statt.

Fn anderen Theilen des Landes
war das Weiter beständig, mit Ans
ahme an der Pacific gäste, mo lola
ler Negl'n fiel. Die Temperatur flieg
in den ailanlische Staaten, dem obe
reu Oliio Tlial und dem südlichen
Tlieil der lliegione der gropeii See.

Beträchtlich kühleres Wetter Herrschte
in dem Mississippi-Thal und Wesl
Mols Slawen. Die VoranFagi,gen
sind, das; die Störung über dem obe
ren Mississippithal sich langsam os,
uüris bewegen wird lind von niibe
uimmlem Wetter „nd Regen in den

nächsten :o Stunden begleitet sein
wird.

Thieriirzt vvrgrliidrn.

Vor Nicht;'' Dean in der nordöst
licheii Polizeisuttion erschien gestern
Nachmittag der Neger Howard Foiv
ler. der in der Nord Wolsesirane
woluck, um für einen Thierarzt einen
Hastbeselil ausstelle zu lassen. Er
machte folgende Aussage: „Fch batte
ein trautes Pserd, das ich dem Thier
arzt zur Behandlung übergab. Der -
selbe gab dem Thier eine Arznei, wo

raus mein Pierd 20 Minuten später!
verendete und ich einen Dollar bezab !
lon >i:ns;te. Der ttad.wer des Pferdes >

n iirde von dem Veterinär für PO ver
kaiist, von denen ich leinen Eent be
lani." Der Nichter stellte keine

Haftbefehl ans, lies; aber den Nos;ar.;t
auffordern, beute im Stationshaiis i
zu eisckieinen.

Frner von Ztindrshund.

Beim Spielen mit Streichhölzern
setzte gestern Morgen der sechs Fahre
alte Salvarore Ealalone von Nr.!
l >O2, tßmgb - Z>ras;e. einige .Ulei-'
dnngssii'lcke in Brand und ;og sech -

selbsi Brandwunden an den Händen s
zu. Die Feneriuehr. die alarmirl '

n'vrden ivar. erstickte die Flamme.,
Abgestürzt.

Wälirend der Arbeit ans einem C)e :

rüst an de, Fabrikgebäude der Fir-
ma Brirns d: Russell a der Ecke
der l §:raste und 2 Aoeurv' in Ean-
!>. iiurgte gestern Nachmittag der s
2Z Fabre aste Albert Luibnrz van
N'r. >7! l. At>ec'aniia-L!ras;e, etwa

- ,;uj; lies i.b pH blieb beipimtto -
liegen. Er wurde i der Ainhnlan;

de,- Canto Voll;eii:a!ion nach dem
, golui - Ho'plin'.-

. Hoivital" gebrecht,
in' Ae Aerzte leslsieltte,!, das; der
Abaesijiizt:' inbeii einem Bruch der

linsen Hüfte iinscheinciid auch innere
Pcrk".;nn;en avongeirmgen Halle.

Mnn izi p al iichrichtr.
Senator Lee conierirt mit Manor

Preslon. Das Baltimorer
Ltadtoberhanpt erhält Einladung

zum Fahres - Bankett des „(tir-

chenmitglicder Elnbs." 'Volks-
schulen besnchen das Nathlians.
Manor Preslon empfängt.

Viindessenator Blair Lee hatte ge-
stern in dem Bürean des Baltimore'
Stadtoberliaiiptes mit Manor Pre-
ston eine längere Eonserenz, in der
im Allgemeinen die Eandidatnr des
Hrn. Lee für Nenominatio erörtert
iviirde. Senator Lee schien nach der
Eonserenz änsierst ziiiriedengcsteltt zu
sein. Er unterhielt sich eine längere
Weile über seine letzten Arbeiten ui

Washington, lehnte cs aber ab, die
V'ise mit Deutschland zu besprechen.
Ueber seine Aussichten zur Wieder
wähl sprach sich Hr. Lee sehr hass
niuigsvoll aus. und erklärte, das; er
mit Manor Presio die politische
Aussichten in der Stadl Baltimore
besprochen und sie sebr aussichtsreich
für seine Person gesunde batte. Se-
nator Lee ist ein eutlmsiastischer Ver
sechter einer gröberen Armee und
Flotte für die Ver. Staate und hgl
einen wesentlichen Aiitbeil an den
Senats > Debatten in dieser Angele-
genheit genommen.
Einladung an Map o r Pre

st o n.
Mapor Preston erhielt gestern von

Hrn. N. Breul ttehser eine Einladung
zum Favres - Bankett des „Vrchen
Mitglieder Elnbs" der Diözese von
Maruland, das am Dienstag Abend
in dem Eoniitrp - Elnb stattfinden
wird. Hr. Preston diskiitirte mit
dem Besucher die Pennsnlvcmiaßahn-
Frage. die Aektioiis Pläne und
andere im Mittelpunkte des Mnni
zipallebeiis siebende Angelegeiibeite.
Hr. Preston stellte sich angeblich ans
den Standpunkt, das; es das Beste
für die Pennsplvania Babn wäre,
alle ibre Bedürfnisse nnd Wünsche in
di,- Form einer Stadtucrordiniiig zu
kleiden und diese bor de Stndtrath
zu bringen.

2 chnlti d e r b e s u ch e n d a s
Nm t li h a n s.

Die Schüler der I. nnd 7. ttlasse
der Volksschule N'r. 08 liabcn gestern
dem Nathhan'e eine Besuch abgestat
ter nnd die verschiedenen munizipa-
len Büreaur nnd die liislorischen Cp.

mälde besichtigt. 'Mapor Preston
riclNete einige Worte der Begrünung
an die jungen Besucher, die äuge
l'licklicki bei ibrem Unterrichte das
Buch von Allen S. Will: „Eitn.Stale
and Nation" diirchnehmen.

„El,is Users' Prvteltiue Asiocinti.'
Fn der „Obeb SbalomHalle",

Nr. tOl>, Ost Baltinioresiraste, bat
len sirli über >OO Herren ans allen
Theilen Baltimore'? zusammen ge
iiinden and organiürlen eine „Eas

llsers' Proteetive Association". Der
Fivecl der Organisation ist, die an
gebt ich böberen Ea-.-kosleii in diesem
Satire zu untersuchen, trotzdem im
vergangenen Fahr die Nalen von der
i ssenlliaien Dienst Eommission ber
abgesebt wurden. Die Beamten der
Organisation sind: Präsident Pbilip
Plitt, Blee Präsident Michael l'ckaser.
Sekretär F. W. <'>ndinns und Schal;

meisler l'>. W. Neipkam. Bei der
ersten Versammlung der Organisa
tion sprach der beratbende emgenieur
Noberl M. Tckialtenback as New
ark, N.-e.. Die Beamten wurden in
slruirt. mit Beamten anderer Städte
in Verbindung zu treten, um sieb
über die osten und Qualität des
(N;se< zu erkundigen nnd mit diesem
Nesultat alsdann vor die ossentliche
'Betriebs Eommission zu treten. Tie
Beamten der „Baltimore Naturgas
Eo." und der „Eonsolidated Eas
Eeleetrie Liglit and Power Eo."
ivnrdni eingeladen an der nächsten
Versammlung tbeilzunebineu und
Verträge über die Arbeiten ilirer Ole

sellschasten zu balte.

Sdrr-niil>rt.
Die Baltimore Ob!o-Babn verau

stallet am Sonntag, den Nl. und:ll.
April, eine Ei'tra nach ssrede-
rick, Md., für welche der Preis siir
die Hin und Nückfabrt aus P 1.27,
sbslgeset.it ist. Die Abwärt erfolgt
vom Eamdeu Babnbos Vormittags !

Uiir :!<> und die Nücksabrt von st rede
viel um 7> Ulir 17, N'achmittags.

.iirzr Ttadtneinigtriten.
;',nm Besten der freien LLards im

„Meren - Hospital" findet am l.
'Mas im „Belvedere > Hotel" ein Ball
statt. Preise sind für die besten Dän
zer anserseben.

Der Weltkrieg liente vor ei rin

gbr.
2l April 101.7.

> Nach dem Bericht des deutschen
Eeneralswbs.)

Die slranzoien werde am
Nordabbange des Harlmanns-
weilerkopieS anS einem Stüp-
pnnkt getrieben.

Ein russischer Angrass gegen
den Nauni am IlSzoker scheitert.

Dir Würfel fallt.
Eoiiveimenr Harrington wird beute

den Vorsitzer und die Mitglieder

der Landsiraszl'n - Eommission er-

nennen. Andere Ernennungen

sind für Montag angesetzt. Po-
lizei- und Stadtrichter darunter.

Wooden Bill terzeichnet.
Eoiivcrneiir Harrington theilte ge-

llern mit. das; er heute den Nachsol
ger des Hrn. O. E. Weller, Vorsitzer

> der Ladslras;en - Eommission, als
anch dio Namen der beiden anderen
Mitglieder der Eommission bekannt
gebe inerde. Ferner hat der Eon
vernein' die Absicht, am Montag die
Polizcirichter nnd die Nichter des
Stadtgerichtes z ernennen, desglei
chcn andere Beamte, deren Dienstzc-it
am ersten Montag im Mai beginne
soll.

Hierin ist die Ernennung des Nach
folgers des Hrn. W. Laird Heiirn als
Mitglied der öffentlichen Betriebs
Eommission eingeschlossen, doch biett
der Eoiwernenr noch mit dem Namen
des Herrn zurück.

Bei seinem Aufenthalte im Ear
rett Eebüiide empfing der Eouver
iienr gestern eine Delegation des
.(linderarbeit - Eomite'S. als auch de?
Fehnslnnden > Eomite'S. welche ge-
gen die eventuelle Ernennung des
Hrn. EharleS F. Fvr als Vorsteher
der neue Behörde für Statistiken u.
Arbeit proteslirken. Es wurde be
hanptet, das; Hr. For in seiner srübe
ren Eigenschaft als Vorsteber des sta-
tistischen und Fnsormations Büreans
keine znsriedcnslellende Dienste gelci
stet bat. Was der Eonverneur dcn
Herrschaften geantwortet bat. ist nicht
bekannt, doch wird Hr. For ernannt
werden, wenn nicht absolute Beweise
seiner angeblichen Unbrauchbarkeit
beigebracht werde.

Wer der Nachfolger deS Hrn. Wel
ler sein wird, ist auch noch unklar,
doch scheint die Wabl zwischen Hrn.
Ekinton E. Uhl nnd Frank H. Focl
zu liegen. Noah Pierson scheint für
die Ernennung zur Stationär Ei.
geneerS Eraminer Behörde vorge
merkt zu sein. Vor einige Fahren
wirkte Hr. Pierson unter Eonverneur
Warficld an derselben Bebörde.
Untc r z eichnet trotz P rote st.

Trotz des Protestes und des Hin
weises, dos; die von Hrn. Wooden im
Hanw eingebrachte Bill. nach welcher
es- erlaubt ist. i Earroll Eaiintn >e
deS HanS. Person. Bebälter n. s. w.
ohne vorherigen Bekelil ntersiichen
zu tönnen, wenn der Verdacht vor-
liegt, das; in demselben oder durch
die Person mehr wie eine Eallone
Spirituosen eingeführt oder mitge

bracht worden ist oder wird und das;
diese betreffenden Personen sofort
vor dcn Nichter gebracht werden kön
neu. ungerecht und miconsiitiitioneN i
ist, unterzeichnet der Eaiiverneiir!
diese Bill.

Frii Piigc'l enuirkt Hiistln'srhl.
Frau Peronia Page! von Nr.

>OO2, Nord Monroe Slrane, er-
langte geilern in der iiordwesilicheii
Polizeützilion einen Hastbeielil gegen
ihren Ehemann Alfred Pagel, den,
iie beschuldigt, sie böswillig

ien zu haben. Sie erklärte, das; sie-
dies tliäle. da Frau Föhn rapp
von Nr. :!. Nard 10. Strasze.!
Highlandloivn, angeblich einen Brief
ans Detroit erhielt, in dem es heiszt,!
das; ihr, Frau rapp'S, Ehemann!
in Detroit zniaiiimen mit einer Frau, j
von ivclcher sie. Frön eapp an-
nimmt, das; sie mit ihrem ('kitten

diirchbraiint, aiisgesnnden morden
'ei- !

Auto Eollision.

Ein Touren - Automobil raume
gestern 'Vormittag gegen ll Ulir mit
solcher Ermatt in der Edmoiidson-,'
nghe Fnglcside Aneinie. gegen ein:
Lastauto, das; Frau Ladie Hard
ans Wodbine, :Nd., ans dem .(traft-

wagen ani die Slrane geschlendert,
nnd erheblich verletzt wurde. Beide i
Eeiäbrte Ovnrdcn stark beschädigt.

Frau Hardn wurde i der Office ei- i
es nahe der Unsallnelle wohnenden
Arpes verbunden. Fhr Eatke, >
Herr Folm H. Hardn. der ani Srencr'
fast, und sein Bruder. Herr M. E.!
Hardn, lameii mit dem Schrecken da-

von. Der Neger Nandolvli Randals,
der das Lastauto lenkte, sprang noch
i,n letzten Augenblick ab und blieb
ebenfalls vor nennenswerthen 'Ver '
letzimgen bewabrt.

Pust ach Dciikschliiiid.
Am Zamslag. den 22. April, fährt

der Dampfer „.(trislianisjord" von
Nein Bork nach Europa ab. welcher
Post für Deutschland, Oesterreich lln
gärn, Schweiz, Bulgarien nnd die
Türkei mitnimmt, aber keine Packet
post. Alle für diesen Dampfer be
summte Postsachen müssen bis beute
Abend um lo Ulir ans dem hiesigen
Hauptpostamt eingeliefert sei.

uzen fl.L7eicn'3

Drr Dciitsche Eorrrsvandriit, Bnitimarr, Md., Freitag dcn 21. April 1016.

Erdi>chtisisrirr.
Für Dr. Christian Heinrich Strack. -

Wird am Osler Sonntag am
Erabe des Verstorbenen in Wash-
ington. T. E.. abgehalten. Ver-
Hunde mit der Enthüllung d.'s

Eedenkheines. Freunde einge-
laden.

Fn Washington. D. E., hat sich
eine Dr. Ebrisiian Strack Eesell-
scliast gebildet, deren Fweck ist, das
Andenken diese? verdienstvolle Man-
nes ;>> ebren und seine Lehren und
Ansichten zur Hebung des Dentsch-
llminS zu verbreiten.

Arm, aber nicht ohne Freunde,
schied dieser geniale Mann ans dem
Leben. Die Freunde batten eine
Sammlung veranslgltet, um ibrem
Dr. Ehristia H. Strack ein Denkmal
ans dem Friedhose zu setze, als da
erndeö Feichen der Achtung und Per
ehrung.

Der Entschlafene war auch in Bal-
timore kein Fremdling und hat auch
hier zahlreiche Freunde und Verehrer
hinterlassen, die sich der Dr. Ebrisiian
Heinrich Strack Eesellschast ange-
schlossen haben. Unter den hiesigen
Herren befinden sich Dr. Fnlins Hos-
mann, Louis C. Schneidereith, Louis
Hvssmann, Theo. Borst n. A.

Am Oster- Sonntag Nachmittgg
um kt Uhr findet in Washington. T.
E. ans dem deutschen Vrchhose,
Nord - Eapitol nnd W-Stras;e, N -

W.. am Olrnl'e des Dr. Ebristiaii H.
Strack eine Eedächtis;seier nnd Ent-
hällimg des EedenksteincS statt, zu
welcher Freunde des Verstorbenen
srcnndlichsl eingeladen sind. Das Eo
mite dieser Feier bestellt ans folgen-
den Herren und Damen: Euslavßen-
der, Vorsitzer, H. E. Winkler. Schrist-
süiirer. O'-eo. W. Spier. Dr. Eeo. M.
ober. Wm.F. Brodt, WelsgangNuck
däschel, Hugo Schulze. Marie De
Eniiii. Hem Fander. Enno H. Ru
dolph, Albertine Schöneckcr. Rudolf
Schneider, Facob T'ander. F. Hatzfeld,
Otto Wc'bner. H. Streitberger. Eruil
Ecrsleiiberg, Helene Abuer, Pa! A.
Men;el, Ernst Eichner. Pastor Hos
mann, Dr. Anton Müller, Earl O.
Preil. Earl F. Diterich. Dr. Pani
Bartsch, Dr. A. E. Schwär;. O. Hei-
demann, Fiil. .(lampcr. E. H. Droop,
Wm. F. Ende. E. E. Schäfer. N'nec
Eohe. Simon Wolf. E. F. Sacks,
Christ. Henrich, E. A. Droop. Facob
Brügger. Otto v. Spengler. Eliza
beth Atzet. Richard Bartholdt. Olga
Spier, Louis C. Schneidereith. Cmi
lie Schneidereith, Tlico. Borst, Louis
Hossmann, Agnes Morell. C. Nas;-
bach. Robert Eolir. Folm Waldman,

Frank Claiidp, A. Würdeman. Heu cp

Scheuerm. Ludwig Nikolaus. Al-
bcrt Lepper.Wm. Neuland, Charles
(N'rner. A. Diel;, ChaS. Specht, Föhn.
F. .Colb. Clias. Schäfer. E. C. Hei-
ete. N'. Holzbeierleiii. Albert Bäh
ler. Eeo. Pimper. Carl Haneke, H.
H. Bergmann, Panlßansch, F. The
ne. A. W. Spaiihoosd, Eeorg Begier,

Owo. P. Plitt, Max Eeorgii, Conrad
Nies und Dr. Marg. Eck.

.10 Fuhre Polizist.
Polizisi ((teorge E. Schmidt bam

wcsilichen Distrikt taun mit dem heu-
tigen Tage ans 00 Fahre imniitel-
hrochene Tienstes im Ttaltimorer
Polizeidepartemeiit ziirückblickeii. Ei-
ne grosze Anzalil bemerkenswertber
Verhaftungen, darunter dieienige ei
es lange gesuchten Raubmörders,
gelange ihm während seiner Dienst-
zeit. Am 21. April 1880 zog er
zum ersien Mal den blaue Rock an
nnd wurde de, westlichen Distrikt,
welchem er auch jetzt och als einer
säbigsien und pflichttreuesten Beam-
aen angehört, zugetheilt. Polizist
Schmidt ist durch und durch ei Deut-
scher und innrde am 17. August 1871

zu Ol'ereltenl'ach in Hesse geboren.
Bereits im Alter von nenn Monaten
kam er mit seinen Eltern nach Ame-
rika.

Pcii Dniiipsrr tirrschiuiliidrii.
Ani der Fahrt von Baltimore nach

dem Nappahannock - Flns; verschwand
der 77 Fahre alle 'W. N. (''riss von:
Oal Erovc. Westmoreland Eoiinl,,.
'Va„ non dem Dampfer „Lancaster'
der Marnland, Delaivare und Virgi-
nia Eo. Zeine Abwesenheit wurde
ersi eindockt, nachdem der Dampscr!
in Leed-slown, dem nächsNiegenden '
Londmigsplal! an der Bai neu Oal

: Cirove ans. angelegt hatte. Ein
Lelm des 'Verschivnndenen ivartele
dort iiul die Anknnil des Dampfers,

! und als sein 'Vater nicht an Land
fain, befragte er den Eapitän. deine
Untersuchung ivnrk-e angestellt nnd
Erisi's Hut iviirde ans dem Oberdeck
gesunden. wird angenommen, das;
er entweder über Berd sprang der
über Bord siel.

Zchissckiiitri,
ran und „am Teiuschland nnd Oe-
i'lerreich-Ungain Uder Noilerdam und
klein Bork. o'.eldi.'ndnngen nach En-
rnl'

Tlir H. Diener ck Cu.
.'l7 'Dst B->lti>re-Ltr.,

. M.irzl.! / 'HI Lnd'Brnadnwr,

Biil,-Vrrschirlzg.

Die „Wasliington. Baltimore und

Aniiapolis Bahn" soll mit der
„Aniiapolis Sbort Line" ver

schmolzen werden. Die 'Ver-
handlungen so weit gediehen.

Ter Pta der ösfentl. Betriebs
Eommission zu unterbreiten.

Die seit längerer Feit gesiihr
ten Unterhandlungen zwischen der
„'Washington, Baltimore und Anna
potiö Eisenbahn" und der Annapolis
Short Line" bezüglich der Verschwel
znng dieser beiden Eesellschaften sind
jo weit gediehen, das; der Plan dem-
nächst der össentliche Verkehrs Coin
inissioii unterbreitet werden wird.
Eeorge T. Bishop, Präsident der
„Washington, Baltimore nd Anna
pvlis Eisenbahn", nd Eeorge

Weeins Williams, welcher die Anna
poliö Short Line" repräsentirt, ha
bei, in den letzten Tagen sich mit
Mitglieder der 'Verkehrs Eommis
sion in Verbindung gesetzt, um deren
Ansichten betreffs der schwebenden
Präposition kennen zu lernen. Die
Befragten solle sich angeblich gün
stig geäus'.ert habe. Falls der Plan
zur Wirtlichkeit werden svllte, wird
jedenfalls die Eamdeu Station der
„Aniiapolis Short Line" nicht mehr
benutzt werden, wodurch Unkosten im
Betrage von P 10,000 pro Fahr ge
spart meiden würden. Ob die Ee

leise der „Short Line" ganz mibe
nutzt bleiben werden, oder ob diese!
bei, mit den Eeleiscn der „Washing
ton, Baltimore n. Aniiapolis Linie"
bei Highlands verbunden werde, ist
vch nicht bestimmt.

Das Bankgeschäft von Alerandcr
Brown L Sons hat Eontrole über
die „Aniiapolis Shoick Line", wäh
rend sich die Aktie der „Washing
ton. Baltimore und Annopolis Ee
sellschast" säst aiisschNeulich in den
Händen von Fiiiaiizlcnten ans Eleve
land befinden.

V'iegs-Zwill- und Drillinge.

Die Eelmrten von Fwillingen und
Trillingen in Denlschland keine
Seltenheit mehr. Fn der

Mehrzahl werden .nahen gebo

ren. FnteressanteS Eedicht
einer einfachen Fra an ihre
Mann im Felde.

Hr. H. Olerken vom Dampfer
„Neckar" erbielt ein Schreiben aus
Deutschland, in welchem sich seine
Angebörigen über die.Kriegszustände
im Allgemeine nnd über die znkiinj
tigeu „Neserven" im Besonderen
ausdrücken. Es kommen sebv viele
Zwillinge, sogar Trillinge, in dieser
riegsperiode zur Welt und sind in
der Mebrzabl naben. Tie grauen
sind stolz und bemerken lächelnd:
„Der aiser braucht Soldaten."
Eine Nachbarin der Familie Gerken,
die in der Nabe von Bremen wobnen.
ist ebenfalls mit Trillingen gesegnet
worden nd sandle auS dieser An
las; ibrem im ?.elde siebenden Mann
folgendes Erdicht:

„Lieber Mann und Vaterl
Nicht .Leder kann den Säbel sckiwin

gen.
Wir Urauen bleiben d'rum zu Haus:
Eott segne unser Völterringen.
Ein p,eder sorg' an seiner Stelle,
Ein ,7oder sorge siir Ersab:
sag sorgte schon siir alle Fälle,
Hab' drei Fnngens lieber Schabl
'LUeib' Du nur fest im Felde sieben
Und las; den Franzmann nicht berein,

Dann wird es ns bald besser gehen.
Lieb' Vaterland, magst ruhig sein."

Die Schwester dieser Uran wurde
ebenfalls mit Zwillingen (.(knnben)
gesegnet, leider ist il>r Man seit
sechs Monaten als vermint gemeldet.
Bezüglich des Ausherbens kamt
Deutschland unbesorgt in die F
lnnst schauen.

Tie Fahl der Cieluirte in Deutsch
land ist während der riegSpcrivde
eine besonders Nolie, und liat die
SäiigÜngtz Sterblichkeit dank der
getrossene 'Vorsichtsmaßregel und
stattlicher, wie privater Unter
Nutzung bedeutend allgenommen.
Nach den vislier veröffentlichten
Statistiken übertrifft die Ecbnrt von
Uoben die der Mädchen ganz beden
tend, und sollen die Säuglinge im

Durchschnitt auch schwerer sein. Dies
deutet aus eine gesunde nnd kräftige
Ernährung bin.

Verschwand mit lsllO.
Unter der Anschuldigung deS Be-

lrngs wurde gestern der Neger Eeo.
Eibhons von Nr. l l !7, Vinchehec-
Strage, von Nichter orb in der
nordwesilichen Polizeisiation den
Eeschworeiien üderivieien. Eibbons
innrde angeblich von einer Fra
zivecls Aiissührnng einer Pflaste-
rnngsarbeit engagirt. lies; sich lsllO
zum Ansckiasse des Maleri.ils geben
und ver'chwand damit, odne sich wie
der selien oder von sich boren zu
lassen. AI.- Enlschnldig'.uig gab er
gestern an. das; er keine Erlaubnis',
'.nni Ausführen der Arbeil erballen
habe, da Manor Preslon krank sei.

Ans den Errichte.
Scheidungen an der Tagesordnung.

Drei Personen erhielten die ab-
solute Scheidung. Fivei wei-
tere veantragteil dieselbe. Per
lasse nd Mischandlnng die
Hauptgründe. Eegenseitige
läge. einer bat die Schuld.

Die Scl>eibuiigsiiiühle klappert
recht lustig im .Oreisgericht. Frau
Fannie Eolson erhielt die absolute
Scheidung von ihrem Eatten Arthur
M. Eolson, den sie der Brutalität be-
schuldigt hatte.

Wm. F. .(leimen erhielt die absolute
Scheidung von seinrrFraii niifEriuid
böswillige Verlassens.

Ans (hriind der Beschuldigung der
Untreue und angeblicher Misjhand-
lnng erhielt Fra Eertrnde Maho
die absolute Scheidung von ihrem
Manne Eharlcs, desgleichen die Be
rechtigniig, ihren Mädchennaie(N'r

lrnde Briia wieder führen zu dür-
fen. PIOO Alimente kamen als Heft
Pflaster dazu.

Frau Violetta E. Hughes reichte
im V-eisgerickit Nr. 2 die.Clage ans
absolute Scheidung von ihrem Man-
ne Alfred ans Erimd des Verlassens
ein.

An? gleichem Olrniid will Fra
Martha E. Fields von ihrem Manne
Föhn W. Fields geschieden sein. Der
Ebe sind zwei Vnder entsprungen.

Eine > lndelt denAndcre n.
Fm Stadtgericht wird zur Feit ei-

ne gegenseitige.Vage des Cworge S.
Whileln und Louis Michaels verhau
delt. Whiteli, hat Michaels aus P7M
Schadenersatz und der Letztere den
Ersten ans PIOOO Schadenersatz ver-
klagt. Die Vager und Beklagten
coltidirten mit ihren Automobilen
am 27. April I!N7 an der (Been
Spring Balle Noad und beschuldig
len sich gegenseitig der Unachtsamkeit
und gaben an. in mäs'.iger Cleschwin
digkeit gefahren ; sein. Die Ver
Handlungen werden vor verschiedenen
Geschworenen geführt werden.

Charles Lewis ge win n t.

Frau Minnie Weidner, welche den
Ernndeigentbunis Maller Charles
Lewis ans PIO,OOO Schadcncrsab für
angeblichen Angriff verklagt hatte,
wurde mit ihrer läge durch die Ee
jchworencn im Obergericht abgewie
scn und daS Urtheil zu Eunsten des
Beklagten gefällt. Die läge ent
stand ans einer angeblichen Feiich
schaft zwischen Hrn. Weidner und
Hru. Lewis, die in eine Schlägerei
ausartete. Hierbei soll Hr. Lewis
den Hru. Weidner angegriffen ha
ben, nd Frau Weidner, die ihrem
Manne beistehen wollte, soll Hr.
Lewis daö (besicht zerkratzt habe.
Dies wurde von der Frau bestritten,
nd auch Hr. Lewis bestritt, das; ei

der Angreifer war, sonder schob
Hrn. Weidner die Schuld in die
Schuhe. Die Verhandlung währte
mehrere Tage und endete mit dem
erwähnten Ergebnis;.

Nennen zu Hnvre de Ciriiee.

Die gestrigen Nenne z Havre de
Eraee hatten folgende Resultate:

1. Nennen. 0 Fnrlongv „Mo
rianao", „Outlook", „Water Lilh."

2. Nennen, 2 Meilen „Sn
.ging", „Ladn Butterst", „F. A.
Stone".

0. Nennen l Meile 7t Nords
„Phil Ungar", „Abara", „D.uner
laue",

1. Nenne, Meile „Sguee
ler", „Fenmviise" „Niglitslick".

7. Neunen,! Furlongs „Mono
rar", „Hnmiliatiou", „Eentle
woman".

l>. Nennen, Meile - „Eherrn
Belle". „Aimee T". „Positano".

7. Nennen, l l/IO Meile „Nan
nie McDee", „Song os VaUen", „Ni-
ver ging".

Für heute sind nachsiehende Pferde
genannt:

1. Nennen „Ben Otis", ~'Va
lerie West", „Lantara", „Manotin",
„Lodetia", „Desender", „DocMeals".

2. Nennen - „Dinali Do", „Sil-
preine", „Nay O Liglit", „Mordcrai",
„Littte England", „Noal Meteor",
„Valas", „Elievron", „Napier".

0. Nennen - „('Homer", „Memo-
rn". „Easco". „Nose Fnliette", „Fac
am.in", ..Tupograplin", „Stellarina",
„Zhrapnel", „Eraniiner", „Eood
Eonnsel", „Scottish night".

1. Nennen „Nünning Shot",
„Savilta", „The Onl One".

7. Nennen „Eloaming", „Har-
bard", „Trygd", „Brave Cunarder",
„Egllop", „Brooms Edge".

<>. Nennen „Bill Oliver".
Carl Niser". „Pianette". „Tze Lsi".
„Lise", „Edith Olga", „Trend", „El-
len Smith". „Fnliet". „Eisie Bon
ro", „Fn m,d Out".

7. Nennen „Preston L".
„Bileu". „Hnmiliation", „Nose-
mar>>", „Devil Fish", „Elint", „Ell-
ridge", „Dakota", „Stonehenge".
„Meelicka", „Quick", „Ada AVne",
„Old Bad". „N.isli", „Sir Denral,".
„Lener".

F die Ernst grscnkt.

F-ran Eharlotte Baer ans dem „Hl-
Erlöser Frieiidhoie" beigesetzt. —!

Ans dem „Dreieinigkcit-s-F-ried-

hofe" fand Fra Sopbia Lindner
ihre letzte Nnlic hätte. Erohes
Tranergesolge nnd prächtige

Blumen zum letzten Ernsz.
Die Beerdigung der. am vergange-

nen Moiilag ans dem Lebe geschie-
denen Frau Eharlotte Baer fand ge-
stern Vormittag um 0 Uhr von ihrer
Wohnung, Nr. 18>2'.H, Hanover-
Stras;e, ans statt. Viele Blumen
schmückten den Sarg. Die Beiset-
zung erfolgte ans dem „Hl. Erlöser
Friedhofe." Fra Baer war 70 Fah-
re alt und zu Schnappbach, bei
Snlzbach, Bauern, geboren. Fm
Fahre 1882 kam sie nach Amerika.
Neben ibrem Elten, Herrn Wilhelm
Baer, hinterläs;t sie drei Söhne,
Wilhelm, jiin., EharleS und Herma
Baer, drei Töchter, Frau Annie
Lampe. Frau Eharlotte Ereen und
Frau Manne Hepp, sieben Enkelkin-
der, eine Schwester in Baltimore
nd einen Bruder in Pittsburgh.

Zop hin M. Lind n er.
Fm Beisein eines gros'.en

gefolges wurde gestern Nachmittag
Frau Sophia M, Lindner geborene
Hilfe, von N'r. 720, Süd 17. Str.,
Highlaiidtown, die am vergangenen
Montag im Alter von 10 Fahre
ans dem Leben schied, vom Trauer-
hanse aus aus dem „Drcieinigleits-
Friedhose" zur ewigen Ruhe gebettet.

Pastor Win. Batz von der deutschen
Fions-Vrche, Ecke DiUon - Ziras;e
und Easl - Avenue, hielt die Trauer-
rede. Der Sarg der Todten war mit
prächtigen Bliimenspeiiden geschmückt.
Frau Lindner wurde Altoona,
Pa., geboren. Sie verheirathete sich
vor siebe Faliren mit Herrn Artbiir
Lindner, der sie nebst einer Tochter.
Milda Lindner. betrauert. Die Ver-
storbene hinterläszt ferner einen Brn-
der, Harrn Hilfe, und eine Schwe-
sier, Frau Elise Ereen. Als Vahr-
inchträger siingirleii die Herren Föhn
Stall, L. McDowcll, Foh Ereene,
William Hise, Ebarles Voglmanii
und Bernhard Lawrence.

Ersuchte Persönlichkeit.
Fn der mittleren Polizeistation ist

gestern der 2l jährige EharleS
Scimbs eingeliefert worden, nachdem
ih die (Geheimpolizisten ans ein Te
legramm von de Behörden von Har-
rislmrg, Pa., hin ans dem Union-
Bahnhose verhaftet hatten. SamS
wird in der Hauptstadt Pennsniva-
nien's wegen mehrerer angeblicher
Betrügereien gesucht und soll non
dort gestern Mittag „verduftet" sein,
als Ihm der Bode zu heis; wurde.
Seine Freiheit konuter er aber nicht
lange geies;e, denn so wie er den
:',ng verlies;, erhielt er eine nnwill
kommene Einladung ach demHanpt-
nartier der (Geheimpolizei, die hin-
ter den schwedischen Eardincm ihren
Abschliis; fand.

Vnder sntriinkrü.
Während des Fi scheu s im Pvto-

mac Flns; kenterte das Boot, in wel-
chem sich der sieden Fahre alte Fack
und der >2 jährige William Bächte!
auS St. Föhn Nun bei Hancock be
fanden und ertranken die ttnabeii.
Während des Versuches, seine um-
gere Bruder zu retten, wurde Wil
liam ehenfalls ein Opfer der Fl-
lhen. Das Schicksal halte es ge-
wollt, das; Fra Bächtel innerhalb
zwei Fahren ihren Eatten nnd ihre
sechs .(linder verlor. Der betagte
Eeorge Wolford, der sich mit den
.(lindern in dem Bot befand, wurde
durch Arthur Perrp gerettet. ,

„Löschpi,pier"-Agr,it gesucht.
Die Eeheimpolizei ist gestern er-

sucht worden, nach einem Mann Um-
schau ; halten, der sich als Agent

für Löschpapier ausgegeben hat und
angeblich in mehreren Hotels des
mittlere und nördlichen Ltadl-
tbeils Schwindeleien begangen babe
soll. Die Polizei hat eine gute
Personalbeschreibung des Eesiichten
und glaubt ibn in der nächsten :',eit
dingfest machen zu tännen.

Driitsche, Lestrrrrichischc lind Unga-

rische rirgsnnlcihr.

100 Mark nd 100 rviiei: nnswiirts
Thra. H. Diener äi- Cv.

217 Ost-Bnltiiorr-Str. /
(MärzlO—)

EiscnltNiuist
sind täglich zu linden

steigen Evld der Silber der Ecld
in der Cxprdilion dieses Blntlrs.

Gold- u. Lilbenvaartn
die siir eiserne Ringe rigctscht
wurde, sind Mittwuchs im „Dent-
schen Eurrcspu'.idrntr" z kniiicu.
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